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K u » d n» a ch n n g.
Vom k. k. Illorischen General. Gouvernemenl.

Da zufolge Eröffnung deS f. f. Warasdiner General, sommandp « « 2». d. M . z»
«grnn 290 Stücke Aerar ial . Kühe nebst elmgen Kälbern versttigerungSweise werden hin-
dangegebcn werden, so wird dieses hicmil zur allgemeine« Kenntniß gebracht.

Laidach am 11. März ,8 l4 .

. '>-^- ^d:?:'^^ "
B e k a n n t m a c h u n g . (>)

Die evangelische Gemeinde in Triefl bat die in ihrem Gotteshausc am ,^. Noo. zu«^
Verherrllchuna der freudig?« Epoche, unter die so lange gewünschte alle glorreiche Regie«
,ung wieder gclrelt,n zu s?nn, mit Salbung gesprochen« Rede l» Druck befirdert, und ver.
sauft den dafür eingeffai'a.'ien Betrag unt 24^ st. 3H lr . EonvenzionSwunze aber zur Er -
qiliclung der im dortigen Milnarspilale befindlichen «ranken, und Blcssirlen an daS Mi l i tä r -
Kommando abßslieferl. ^ ' » . « « . - -

Indem t>as Gllbelnium diese palrioiische Handlnng zur allgemeinen «ennlmp vrlngr,
bezeigt es zugleich d'fsen eilen Gebern- seine vollkomme Zufriedenheit.

Laibach am F. März 18l4.

Gerichliicher Verkauf. (»)
Am 16. MFrz l. I . frühe um lo Uhr »vcrden unter dem Munizipalilälsgedaude »erfHiede«

ne Hauscinrichlllrafn, uls Tische, Oeltsiotl, ein Sckvbladkasten mit Aussatz von harten Holz,
verschiedene Fsauenl..wungell und Wäsch, vann etwaS Zinn und Kupfergeschirr und zwep
g»osse Weiüfässc. ,n,t E'scn beschlagen au den Meist und Letztbielhenden gegen sogleicher
baarer Bezahlung versteigeruuKslveise hiudangegeben werden.

Venegalschnig, Huiffie?.

Gerichllicher Verkauf. ( l )
Am '8. März l- I . frühe um 9 Uhr werden unter dem Mairie.Gebäude in kaibach:

Eine braune S lu l l e , eine schwarze dto. sammt Znaehör und ein Frachtwagen mit Eisen be»
schlagen, an den Meist, und Letzlbielhtndeu gegen sogleicher baarer Bezahlung versteigerungs,
weise hindangegebrn, wozu die Kauflustigen z» erscheinen höflichst ersucht werden.

Seneqalschnig, Huissiel.

Gerichtlicher Verkauf t ) ^

Am «, . März l . I . und die folgenden Tage frühe vor^y'bis 12 Uhr, unb Nachmlll««
»on Z biS <i Uhr, werden in d m Hanse am Schulplahe gegen die Fleischbänke 5uk Nrv 287
zn ebener Erde fünf große Spiegel, ein Canape« mit ,2 gleichen Sesseln, mit dunkelr'olhe«
«ammerluch überzogen, ein Canapee mit 3 gleichen Sesseln mit rosenfarben Kamm«»tuH
überzogen, ein Canapee mit Rohr aestschlen, mehrere Tische »on K»osch. und Nußholz
^el ls tät t ,Schublad. Kasten, Bettzeug, seidene Belldecken. M-drazeu, Polster, MannSsle»!
« n / - « / « " ^ " ' ^ e n , verschleoene kvpserne Kessel, und Mooel zu Backereyen, Töpfe, mes.
« / / . ^ ^ ü ^ ^ " ' ""l> anderes «uchelqeschicr, ein Faßl nnl Och!, elwaS Reis und andere
^ . ^ ^ . " ^ ^ l " l i ' und Lchldiethenden gegen sogleicher baarer Bezahlung in klingen.
.-« ^ . .n»wzeVersteil,erunßswelse hindangegeben, wozu die KausSlustigen an den obbesti«M«
«rn «age zu erschemen höstlchst eingeladen »erdell. SeneAetschnis, H u G l l .



Verkuufs . A»zesgf, ?l)
D I n dem Hause Nro. 54. in der Kapuzsner.Vorstade, Clephanlengasse, sind täglich aus
U freyer Hand mehrere Einrichtungsstücke im neuesten Geschmacke als, Tische KanapeeS >
U.Stühle, Bellstätle, dann ein schöner Schreiblisch, auch verschiedenes Kupfergeschirr, um die
»billigsten Preise hindanzugeben.

» U n t e r r i c h t . L r t h e i l u n g .
^ Unterfertigte, wohnhaft in der Rosengasse Nro . 108. macht ei«rm ve ehrungs»

würdigen Publikum bekannt, daß sie zufolge der Prü fung, die sie gemacht, nnt
Hoher geistlicher und weltlicher Genehmigung, wünscht, Madchen und Rnaben in
«Uen Norlnalgegenstanden, erstere aber auch in weiblichen Arbeiten zu unterricht
ten. Dann nimmt sie auch, wenn jema d Beli»ben t r äg t , sowohl hiesig? als aus,
»artige Rinder zu sich i« Nosi und (Nuartier, und schmeichelt sich daher, mit
lnehreren Gönnern beehrt zu sehen.

« < A n n a V 0 s ch a k,
Unterrichtgeberitt.

'«' — î..^, ^ — '

Ankündigung des Verkaufs eines Guts. (l)

I n Steyermark, Z i l l ier . Kreises, in einer angenehmen und gesunden Gegend an der
Psststrassen liegendes Gut ron ZZ Hubunterlhanen. und Z l Bergholdcn, welch lehleie den
Weinmost i n l<Htuia abschütten, und worzu, ncbst den mit Ziegeln eingedeckten, zwey
Gloetwerke hohen GurltenshauS, und gemau'rten WirlbschaftSgebäudcn, ,Z is4 Joch Wiese»
und Baufeld, 4s ,s2 Idch mit Buchen.Eichen,u»o Fichten bewachsen? Waldung, dann
ein Kuchel-und Aaumgarlen angehöre», ist gegen baarcn Erlag deS KaufsHillingS in Ein«
lößscheinen täglich zu haben. Ver Uederschlag der Etträgnisse dieses Guls is, bey Herr»
I»hann Vapt. Aichholzer Haus Nlv . 2Zy. einz»lsehen, und die Elf lalu^g oes Antrags und
«lnbolhs daselbst abz,:geden, weim ftch Hc,r rirbhabcr nicht ftidst, nm zugleich das Gul zu
besichtigen, zu dem Eigenthümer desselben begeben wollte.

. ^ < Herrschaft zu verpachten. (»)

Dieselbe lieg! 1 Zs4 Meil von Laibach entfern«, ohnweil der Wiener Hauplcomesciat«
Strasse, ist v<rmög ihrer Lage, sowohl als des Gebäudes zu jeder Speculalion geeignet,
und. wird zu Georgi laufenden IahreS auf 6 I i h r e verpachtet. Pachlliedhaocr können den
dießfälligen Anschlag, sammt denen Pachtbeöingnissen in dem Domainen. Bureaux am alte»
Vlarkl Nro. ZF. einsehen, woFuck.d« weiter» ersorderlich^ Auskünite g geben werden.

Pädagogischer Lehrkurs. s2)
Der in, Zten Abschnitte der politische« Verfassung §§. 7. und n . vorgeschrie-

bene Lehrkurs der Pädagogik wird an der hievorligcn Musiechauptschule de>, i s . .
des künftigen Mona.s Apr i l eröffnet werden. Jene, wclc<e entweder als Gehül-
fen oder als Lel rer an den hierländ gen deutschen Schulen angestellet zu werden
wünschen, werden hiemit zu diejem Unterrichte vorgeladen.

kaibach am s. Wärz i g i ^



Bey W . H- Korn, Buchhändler / ist zu haben:
von Herrn Appellazionsrath Anton edlen von Födransperg heransgegebeRe

^vcrcke: praktische AnleitUftg Zu Behandlung der Pupillen und ihres Vermögen«
wir Nachtragen und Abänderungen aus dem neuen bürg«l . Gesetzbuch« verwehrt,
gebunden l fi. 40 kr.

praktische Beobachtungen über das vorgeschriebene verfahren bei Abhandlun»
gen der Verlassensthaften, ganz nach ten neuen bürgert. Gesetzbuch« überarbei»
tet, gebunden l fi. 4c) kr.

Auleitung zur Erlangung dinglicher Rechte und Führung der Grundbücher
welchem beigefügt ist, von Umortisirung der Urkunden, mit einem Anhang von
Ferzlorazioneu der "Weiber, gebunden l fi. zy kr.

Vey Ioh Bapt. Reher Normalfchulbuchtrucker in L^ibach^ in der Herrngasse
Nro. 217 nächst dem Iubensteig sind nebst mchr andern Büchern zu haben:

Aahmenbächlein für Landschulen in dentsch und krainerischer Splache, neue reln «ch
correct gedruckte Auflage.

Nahmenbiichlein für Stadtschulen.
Der kleine Katechismus fnr die kleinsten Kinder in den k. l . Staaten.
Derselbe in deutsch und kminerischer Cprache.

detto in illyrischer Sprache.
Kleine Erzählungen in deuH'ch und krainerischer Sprache,
Lesebuch erster Theil fur Trivialschulen.
Lesebuch zweyter Theil fur Stadtschulen.
Rechenbuch erster Theil.
Alphabetisches Verzeichlu'ß der gewöhnlichst-glelchsautenden Worter ln der beutscheltz

Sprache. Herausgegeben voll Hrn Prof. Strohmayer.
Die Lectionen, Episteln und Evangelien auf alle Sonn«und Feyertage dss aanz<V

Jahrs', nebst beygefügter Passions oder Leidensgeschichte Jesu.
Aordsrun^en an Lehrer der deutschen Schulen.
Wollftttndige Buchstabirtabelle. - ^
Alnveisclng zum Ministriren.
Sittenbüchlein für die Jugend in den Städten.
Silcenbuchlein für die Jugend auf dem Lande.
Allgemeine Grundsätze einer zeden Sprachlehre für den erste« Unterricht.
Da« Orakel, oder die Egyptischen Wahrsager. Gesellschaftsspiel.

I^iäti nni Lvau^el j i na v5ze ueäsis mu Pl25n',ke xeliga lejt».
8veci ^o8rni Nvanz?Iji 6l.c.
Fv?ti icriznovi 90c, to je prsmiznluvanje 'lerpleuja ftguza Knl luz«
kor 5. k r i s l e , ^ervu v' I.2l'nkim ^ezilcu oä «vsllxliHngH parra l.6anarH<N
I^racki «Hp09a<ü^ Kerzkanzkiza navuka §a otroke inu kmensliks l,Ullzs>
^ lomu ym^a v'iruu alnwwliviza Cnnztiana.
^udHU^o üukvs. I« «Tml^i^H ^rellov^njsliV oä V . VoäuiK



» "^ Wohnungen zu vergeben. ? (2 )

^ , I n dem Hause Nr. 2. nschfi dem Rathhause ist der zweyte Stock mit oder ohue Neu»
^ H e l l , zu nä hfifommenden O«-orgi zu oermielhen; worüber Mielhliebhaber sich in eben dies«»
W Hause, deS Nähern und Besiimmlern lvegen zu cllundizen bcliedll, wollen.
^ 5 Laibach den 8. März , 8 ' 4 .

^ M I n dem Hause Nr. ,69. an der Schusterbrückc ist der erste Stock sammt Kuchel, Kel-
auf künftigen Georgi zn vergeben.

LizilÄilvns» Ankündigung.
Am »7. dieses Monats März und die folgenden Tage Vormittags von 9 biS 12 Uße,

»nd von Z dis 6 Uhr Nachmittags werden in dcm hiesigen Loz"nalgebäude im zweyten Sls»
«ke an der Wasserseile verschiedene Einrichtungsstücke, als Sophe, Sessrln, Tische Käst« ,
Weltstädte, Beltgewaüd, Rlemkosser, Tafel» und Kaffeegeschirr mebrere Flaschen Bordeaux.
Wein, Champagnoerstaschen, aufvewahne grüne ftlsche Elbf tn, Fisolen uud Kapari, dann
Kisten, Kucheneinrichtung nebst mehr andern Effekieu aus freyer Hand gegen sogleich baare
Vezahlung den Meissbi,l»>l'n^<'n y«"?auff wer^!".'.

V e r l o r n e r H u n d .
Ks ist ein großer weißer VVachthund welcher '. loß folgende Zeichen, nämlich

daß «r um die Augen sammt Ohren schnurz ,<>, ve r l o ren g<g,ngel,. V)er selben
ZlUssindig macht und i^K ^' i fnna^ko >vs -jr b-N'-zr ,. ?'.'^ält em n.^o-T'.pens.

T h e a t e r - N <tchr i ch t.

/ Rochus p u m p e r n i k e I.
^Droße« musikalische« (Nuodl:vet in 2 Auszügen von H'rrn Etegm^er. Die Mu-

sik »st von üen vorZÜZlichsir̂ l Meiste n.
^ Ks »acht hiezu ftine ergebenste Umladung und evivartit von Ihrer Güte alles

L u d w i g H i e p » ,
Mitglied des hiesigen Theaters.

Verstorbene in Laibach.
Dcn 6. März ,3 ,4 .

He«, « M a s Wol la , Schreiber, alt 22 Jahr. a>.f der S t . Peters. Vorsiadl Nr. ^6.
D e » Herrn Malt)äuS WeSle», Bäckenm?Mer, sc.ne Frau Theresia, all H o I . «m Platz N r . I . o .
«NaS Meduel, Schneitzer, «l l Zl I a b r , ' « der Kolhgasse Nr. 206.

' Den 7- l»"lo.
Dem Herrn F,anz Zewull. Handelsmann, s. T. Johanna. aU l I . am allen M a M zNr. »57.
Hem «utas Dermasti, Krämmer, sein Dcid Gertrud, all ,4 Täg, bey St . Florian Nr. 62.

Gen 8 dctto.
H>eM Hertn Ioftph Pauscbin, Schul<Lch:rr, s, K. lodlgebon». in der Kapuz. Vorst. Nr. 44.
H l l i r u d K>'»ouka, TaglKhnerS.Willlve. ^ l l 55 Jahr, i«, der Kall i l . Vorst. Nr . 7.

Den y. dlllo.
H, r , Johann Zaniel, Kaffeefleder, alt 39 2 ' ^ , m der ^avozin«. Vorstadt Nr. ,5 .
Oer'lrud Koma ' 3 ' . led,g, alt Zy Hahr, bcy S t . I^kod Nr. »5».
Vem Hhymas M l e n , Taglbha«,, s. W. M^ria, alt 54 Jahr, m V<, Hyrnan 3lw. »Z<


